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                           Wir nehmen auf in unsere Fürbitte 

 
die Getauften, ihre Eltern und Paten: 
 
Finnian Trömel, 2. Kind von Marko Dieter Trömel und Anett Trömel geb. 
Lötzsch aus Chursdorf 
Madita John, 2. Kind von Jörg John und Anja Gabriele Bachmann  
aus Blankenhain 
Gustav Carsten Klose, 2. Kind von Stefan Thomas Klose und Kathrin Klose geb. 
Burucker aus Blankenhain 
Tim Friedemann, 2. Kind von Thomas Friedemann und Mandy Tustek  
aus Blankenhain 
 
Erstkommunion feierte in der Osternacht: 
 
Antonia Schubert aus Seelingstädt 
 
das zur goldenen Hochzeit eingesegnete Paar: 
 
Heinz Martin Röder und Anneliese Ilse geb. Kretzschmar aus Blankenhain 
 
die in die Ewigkeit Abgerufenen und ihre Angehörigen: 
 
Horst Irrgang aus Seelingstädt, 76 Jahre 
Bernd Müller aus Seelingstädt, 57 Jahre 
Günter Frotscher aus Seelingstädt, 77 Jahre 
 
 

Monatsspruch für Juni:  
 

Gott spricht: Suchet mich, so werdet ihr leben.  Amos 5,4 
 
Monatsspruch für Juli: 
 

So bekehre dich nun zu deinem Gott, halte fest an Barmherzigkeit und Recht und 
hoffe stets auf deinen Gott!      Hosea 12,7 
 
Der dreieinige Gott segne unsere Gemeinden und alle ihre Glieder nach dem 
Reichtum seiner Gnade. 
 

Es grüßen Sie die Kirchenvorstände und Pfarrer Schubert 
 
Adresse:  Ev.-Luth. Pfarrämter, Seelingstädt 40, 07580 Seelingstädt, Tel. 036608-2397
                                         Fax 036608-21719 

     
Kirchennachrichten 

            Blankenhain, Rußdorf und Seelingstädt 
                                   Juni und Juli 2010             
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Liebe Gemeinde, 
 
Handzeichen sind auch im Zeichen der Elektronik eine selbstverständliche Sache. 
Sie gehören zu unserer unverzichtbaren nonverbalen Kommunikation, weil wir 
nicht alles mit Worten ausdrücken können und ein Zeichen oft mehr sagen kann. 
Radfahrer signalisieren zum Beispiel nicht mit Handy oder Computer, dass sie 
nach rechts oder links abbiegen wollen, sondern mit der Hand. Eine 
wunderschöne Art, Handzeichen zu geben, sieht man, wenn ein Dirigent Chor 
und Orchester dirigiert. So kann er mit seiner Zeichen gebenden Hand führen, 
deuten, vermitteln und anleiten. Besonders in unseren unmittelbaren 
zwischenmenschlichen Beziehungen ist unsere Körpersprache Ausdruck von 
Zuneigung oder Ablehnung, Mitgefühl oder Aggression. Und die Sprache der 
Liebe ist ohnehin eine Sprache der Zeichen und Wunder. In all dem ist sie 
unbestechlich. 
Als Christen haben wir ein sehr deutliches Handzeichen, mit dem wir anzeigen, 
in welche Richtung unsere Lebensfahrt gehen soll und was uns dabei bestimmt. 
Es ist das Kreuzzeichen. Nach den Ereignissen von Ostern, Himmelfahrt und 
Pfingsten ist es das Zeichen für die Zuwendung Gottes in dieser Welt durch Jesus 
Christus geworden. Es wurde Zeichen für Tod und Leben, Verzweiflung und 
Hoffnung, Sieg und Vernichtung, missbraucht und im Geiste Jesu gebraucht. Das 
Kreuz des Jesus Christus ist in dieser Welt und hat seine Kraft als Zeichen der 
Liebe Gottes zu den Menschen bis heute nicht verloren. Als Christen stellen wir 
unser ganzes Leben unter dieses Zeichen. Handzeichen werden nicht im 
Geheimen gegeben. Auch das des Kreuzes soll eine Botschaft übermitteln. 
Deshalb ist es gut, von Gott nicht nur zu reden, sondern auch Zeichen zu setzen. 
Das Kreuzzeichen ist unser christliches Zeichen für die Richtung unseres 
Lebensweges zwischen dem ersten und dem letzten Pfingstfest, wenn Gott sein 
wird alles in allem. Es müsste also von möglichst vielen Leuten gesehen werden. 
Wir sollten sichtbar zeigen, wofür wir als Christen stehen. Andere Zeichen, die 
entgegen der Liebe Gottes schon längst unsere Gesellschaft, Europa, unsere Welt  
beherrschen, brauchen ein Korrektiv: Im Namen des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Denn es gibt nicht nur politische Gruppen, die sehr bewusst 
deutliche Handzeichen machen. Das sind natürlich nicht unsere Zeichen. Wir 
hätten ein starkes, schönes Handzeichen, nämlich das Kreuzzeichen. Wir hätten 
eine Chance, zu zeigen, wo es lang geht. Die viel gepriesene protestantische 
Freiheit sollte sich gerade diese Freiheit nehmen und den ganzen Menschen der 
ganzen Welt deutlich sichtbar unter das Kreuz stellen: Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes.  
 
In Verbundenheit des Glaubens, Ihr Pfarrer Schubert     
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Aus unseren Kirchgemeinden 

 
Gemeindefeste: Die Vorbereitungen für die Gemeindefeste (Seelingstädt am 
29.08.2010, Blankenhain/Rußdorf am 05.09.2010) laufen.  
Ein Fest lebt davon, dass sich alle einbringen. Darum sind Sie alle herzlich 
eingeladen zu den nächsten Vorbereitungstreffen:  
für Seelingstädt am 10.06.2010, 17.00 Uhr im Pfarrhaus Blankenhain,  
für Blankenhain/Rußdorf am 15.06.2010, 18.00 Uhr im Pfarrhaus Seelingstädt. 
 
Stammtisch: Herzliche Einladung in den Gasthof Zur goldnen Sonne in 
Seelingstädt zum nächsten Stammtisch am 30.06.2010, ab 19.00 Uhr.  
 
Predigtnachbesprechung: In Rußdorf kam zur letzten Gemeindeversammlung 
der Gedanke auf, zweimal im Jahr im Anschluss an den Gottesdienst als 
Gemeinde nach gehörter Predigt ein Gespräch zum Predigttext zu haben. Zum 
Hochfest Peter und Paul soll dies erstmalig stattfinden.  
 
Gottesdienstformen: Es gibt verschiedene Gottesdienstformen.  
Der Hauptgottesdienst beinhaltet die Form der Messe (Sakramentsgottesdienst). 
Daneben haben wir den Predigtgottesdienst (Gottesdienst) und die Vesper 
(Abendgebet). Andere Bezeichnungen nehmen auch bestimmte Zielgruppen auf 
(Familiengottesdienst). Auch bestimmte Formen die durch  Kirchenmusik 
gekennzeichnet sind, gehören zum gottesdienstlichen Leben. Dieses Leben ist 
vielfältig und bestimmt unsere christliche Existenz als Einzelner vor Gott wie 
auch in der Gemeinschaft der Kirche. 
 
Dienstjubiläum: Im Gottesdienst zum 2. Advent 1959 wurde das Ehepaar 
Wolfgang und Rosemarie Scholz als Küsterehepaar für die Kirchgemeinde 
Seelingstädt in ihren Dienst eingeführt. Am Pfingstsonntag haben wir des 50-
jährigen Jubiläums gedacht. Wir danken ihnen für allen engagierten, beherzten 
und zugleich liebevoll-fürsorglichen Dienst. Gottes Geist geleite sie in der Zeit 
und lasse sie in allem seinen Segen spüren. 
 
Urlaub:  Herr Pfarrer Schubert hat Urlaub in der Zeit vom 05. Juli bis 01. August 
2010. Vertretung für Kasualien und Seelsorge haben übernommen: 
Herr Pfarrer i.R. Liebold (Tel.:03762-704939) in der Zeit vom 05.-25. Juli 2010 
Herr Pfarrer Meyer (Tel.: 03761-2577) in der Zeit vom 26.-31. Juli  2010. 
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Junge Erwachsene: Freitag, 18. Juni,  20.00 Uhr im Pfarrhaus 
Seelingstädt 

 

Kurrende:   dienstags, 17.00 Uhr im Pfarrhaus Blankenhain 
(außer in den Ferien) 
 

Kirchenchor:   dienstags, 18.30 Uhr im Pfarrhaus Seelingstädt 
 

Posaunenchor:   montags, 18.00 Uhr im Pfarrhaus Seelingstädt 
 
Bibelstunde d. Landeskirchlichen Gemeinschaft: Montag, 07. und 21. Juni, 
     05. und 19. Juli, 02. August, jeweils 19.30 Uhr  

im Gemeindesaal Seelingstädt,   
 

  

Gebetskreis des Deutschen Frauenmissionsgebetsbundes (DFMGB):  
Dienstag, 08. Juni und 06. Juli, 
jeweils 14.00 Uhr bei Frau A. Weidlich, Chursdorf 
 
 
 

                              Blankenhain/Rußdorf 
 
Frauen- und Mütterkreis: Mittwoch, 09. Juni, 14.30 Uhr im                                
      Pfarrhaus Blankenhain    
      

Kreis für Ältere: Mittwoch, 16. Juni, 15.00 Uhr im  
 Pfarrhaus Blankenhain   
 

Kirchenvorstand Blankenhain und Rußdorf: Mittwoch, 16. Juni,  
     19.00 Uhr im Pfarrhaus Seelingstädt 
 
                                       Seelingstädt 
 

Frauendienst: Mittwoch, 02. Juni,19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Seelingstädt 

 

Seniorenkreis: Donnerstag , 03. Juni, 14.00 Uhr im Pfarrhaus 
Seelingstädt 

 

Kirchenvorstand:              Mittwoch, 16. Juni, 19.00 Uhr im Pfarrhaus 
                                            Seelingstädt   
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            Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten 
 
06. Juni, 1. Sonntag nach TRINITATIS 
 

 08.30 Uhr Gottesdienst   - Kirche Blankenhain 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Christuskirche Chursdorf 
   Kollekte: Kongress und Kirchentagsarbeit in Sachsen 
           Kirchentag 2011 in Dresden 
 
13. Juni, 2. Sonntag nach TRINITATIS 
 
 08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst - St.-Martins-Kirche Rußdorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst    
                                                                       - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinden 
 
20. Juni, 3. Sonntag nach TRINITATIS 
 
 08.30 Uhr Gottesdienst   - Christuskirche Chursdorf 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst 
        - Kirche Blankenhain 
   Kollekte: Kirchliche Frauen-, Familien- und Mütter- 
           genesungsarbeit 
 
24. Juni, Donnerstag, Tag der Geburt Johannis des Täufers (Johannistag) 
 
 17.00 Uhr Johannisandacht   - Friedhof Rußdorf 
 18.00 Uhr Johannisandacht   - Friedhof Blankenhain 
 19.00 Uhr Johannisandacht   - Friedhof Chursdorf 
 20.00 Uhr Johannisandacht  mit Heiligem Abendmahl   
                                                                       - Friedhof Seelingstädt 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinden 
 
25. Juni, Freitag 
 
 18.00 Uhr Vesper    - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 
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27. Juni, 4. Sonntag nach TRINITATIS 
 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
         17.00 Uhr Blankenhainer Schlossmusik 
                          (BRASS COLLEGIUM Sachsen, Musik für Blechbläser) 
 
29. Juni, Dienstag, Tag der Apostel Petrus und Paulus (Peter und Paul) 
 
 19.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Predigtnachbesprechung  
                                                                      - St.-Martins-Kirche Rußdorf 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 
02. Juli, Freitag, Tag der Heimsuchung Mariae (Mariae Heimsuchung) 
 
 19.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Kirche Blankenhain 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 
04. Juli, 5. Sonntag nach TRINITATIS 
 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Christuskirche Chursdorf 
   Kollekte: Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude 
 
11. Juli, 6. Sonntag nach TRINITATIS 
 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 
18. Juli, 7. Sonntag nach TRINITATIS 
 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Kirche Blankenhain 
   Kollekte: Aus- und Fortbildung von haupt- und ehrenamtlichen 
           Mitarbeitern im Verkündigungsdienst – Erwachsenen- 
           bildung – Tagungsarbeit 
 
25. Juli, 8. Sonntag nach TRINITATIS 
 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - St.-Martins-Kirche Rußdorf 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
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30. Juli, Freitag, 
 
 18.00 Uhr Vesper    - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 
 
01. August, 9. Sonntag nach TRINITATIS 
 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Christuskirche Chursdorf 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 
08. August, 10. Sonntag nach TRINITATIS 
 
 08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 
 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn 
        - St.-Martins-Kirche Rußdorf 
   Kollekte: Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeits- 
           gemeinschaften und Werke        
 
  

Wir laden ein zu Mitarbeit und Gemeinschaft 
 

Alle Gemeinden 
 

Frauenfrühstück:  Dienstag, 08. und 22. Juni,  
 08.30 Uhr im Pfarrhaus Seelingstädt 
 

Treff junger Mütter: Mittwoch, 09. Juni, 14. Juli,  
 20.00 Uhr (Rückfr. an F. Enke, Tel. 036608-20432) 
 

Vorschulkreis (ab 4 J.): Samstag, 19.06.2010, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Pfarrhaus Blankenhain 

 

Kindertreff:   dienstags, 16.00 Uhr und 17.00 Uhr  
(außer in den Ferien)  im Pfarrhaus Seelingstädt 
     donnerstags, 14.30 Uhr und 15.30 Uhr  

im Pfarrhaus Blankenhain  
 

Konfirmanden:           14-tägig mittwochs im Pfarrhaus Blankenhain  
(außer in den Ferien) 
 
Junge Gemeinde:  freitags, 20.00 Uhr im Pfarrhaus Blankenhain 
 
 
 


